Im Schuljahr 2013/14 nimmt die VS7, Wels-Puchberg mit allen Klassen am PROJEKT SCHUTZKISTE teil.
Dieses Projekt des Kinderhilfswerks will durch konkrete Wissensvermittlung Kinder und Jugendliche vor Gewalt und sexuellem Missbrauch schützen.
Welche Ziele verfolgt das Präventionsprojekt Schutzkiste?
· Sinnvolle Prävention verschafft Kindern und deren Bezugspersonen notwendige Informationen, wie sie sich wirksam gegen Gewalt und sexuellen Missbrauch wehren können.
· Sinnvolle Prävention macht Kinder stark und gibt ihnen Handlungsmöglichkeiten, fördert ihre Identität und stärkt ihr Selbstwertgefühl.
· Sinnvolle Prävention muss ganzheitlich angelegt sein. Daher werden auch Eltern und Lehrer in dieses Präventionsprojekt einbezogen.

Wie sieht das Präventionsprojekt Schutzkiste konkret aus?
Einerseits werden Workshops für Kinder angeboten und parallel dazu Vorträge für Eltern und Lehrer. Es ist wesentlich, dass die Themen Gewalt und sexueller Missbrauch mit den Kindern und den wichtigen Bezugspersonen besprochen werden.
Die Kinder erfahren, was schlechte Geheimnisse sind und sie lernen, drohende Gefahren rechtzeitig zu erkennen und wenn nötig Hilfe zu holen. Die Kinder lernen im Projekt Schutzkiste, dass sie selbstbewusst, stark und energisch sein können, wenn sie sexuelle Übergriffe erleben.
Aber manchmal wird ihre Stärke nicht genügen, um sich selbst langfristig dagegen wehren zu können. In solchen Fällen sollen Kinder ermutigt werden, sich Hilfe von einer Vertrauensperson zu holen. Die Kinder sollen verstehen, dass es Situationen gibt, in denen sie Hilfe von Erwachsenen brauchen.

(Text von Dr. Martin Pachinger aus der Zeitschrift „Miteinander für die Kinder“, Vereinszeitung des KINDERHILFSWERKS, 1. Quartal 2013)
